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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 1949 Ostheim/Zwergen : TuS 1908 Meimbressen II 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Krebs beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Luca Krebs nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TuS 1908 Meimbressen II im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gruppe 3 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV 1949
Ostheim/Zwergen, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:33) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Jakob Ritter, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 5:9.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Lange / Jordan Kleinschmidt bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Schmidt / Urban. Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Atzert / Sündermann
gegen Trück / Krebs zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Becker / Jordan verloren
dann ihr Spiel dagegen gegen Urban / Ritter unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 8:
11. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Holger
Lange hatte seinen Gegner Stefan Trück beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Reiner Atzert hatte dann gegen Norbert
Schmidt bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und überraschte Schmidt, dem im Vorfeld zumindest
auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. 11:8, 7:11, 1:
11, 11:8, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dieter Becker und Adrian Urban am Tisch
die Klingen kreuzten. Den Sieg von Markus Urban konnte Pascal Jordan Kleinschmidt im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Klaus
Sündermann, beim 7:11, 3:11, 11:8, 8:11 gegen Luca Krebs, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Jens Jordan beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jakob Ritter. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz
gab anschließend Holger Lange das Spiel gegen Norbert Schmidt noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Reiner Atzert und Stefan Trück, das Reiner Atzert letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Atzert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Dieter Becker bekam es nun mit Markus Urban zu tun und man lieferte sich
einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Dieter Becker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Fünf Sätze lang beharkten sich
Pascal Jordan Kleinschmidt und Adrian Urban, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Klaus Sündermann verlor seine Partie gegen Jakob Ritter unterm Strich recht eindeutig und
überraschend in drei Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Luca Krebs wurden Jens
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Jordan unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1949 Ostheim/Zwergen nun ein Punktekonto von 10:2
Punkten auf, während der TuS 1908 Meimbressen II vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022
gegen den Sportclub Niestetal V ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
1949 Ostheim/Zwergen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den TTC
1967 Hofgeismar IV.

 Statistik:
 TSV 1949 Ostheim/Zwergen

Doppel: Lange / Jordan Kleinschmidt 1:0, Atzert / Sündermann 1:0, Becker / Jordan 0:1 
Einzel: H. Lange 1:1, R. Atzert 2:0, D. Becker 1:1, P. Kleinschmidt 0:2, K. Sündermann 0:2, J.
Jordan 0:2 

 TuS 1908 Meimbressen II
Doppel: Trück / Krebs 0:1, Schmidt / Urban 0:1, Urban / Ritter 1:0 
Einzel: N. Schmidt 1:1, S. Trück 0:2, M. Urban 1:1, A. Urban 2:0, J. Ritter 2:0, L. Krebs 2:0


